


Unterschiedliche Wörter für das Dienen

1. δουλεύω (douleuō)    Der Dienst eines Sklaven (Mt. 6,24; Röm. 6,16-17) 

2. θεραπεύω (therapeuō)     Jemandem dienen, indem man sich kümmert 

3. λειτουργέω (leitourgeō)     Der Dienst an/ in der Gemeinde (Apg. 13,2) 

4. ὑπηρέτης (hypēretēs)      Untergebner im staatlichen Sinne (Joh. 18,36) 

5. λατρεύω (latreuō)        Der Gottesdienst (Jos. 24; Ri. 2,11; Röm. 12,1)  

6. διακονέω (diakoneō)      Zu den Tischen dienen (Lk. 22,27; Röm. 13,4)



Fünf Voraussetzungen für 
den gottesfürchtigen Diener 

- 1.Timotheus 3,8-13 -



Die Persönlichkeit eines 
gottesfürchtigen Dieners

1. Er soll Ehrbar sein 

2. Er soll nicht doppelzüngig sein 

3. Er soll nicht vielem Weingenuss ergeben sein 

4. Er soll nicht nach schändlichem Gewinn streben



Das geistliche Leben eines 
gottesfürchtigen Dieners

„Sie sollen das Geheimnis des Glaubens in einem reinen Gewissen bewahren.“

Geheimnis im NT:  Röm. 11,25; 1.Kor. 2,6-9; 15,51-52;  
       Eph. 1,9-14; 3,1-13; 5,32; 6,19; Kol. 1,26; 4,3;  
       1.Thess. 2,7; 1.Tim. 3,9; 1.Tim. 3,16)



Der christliche Dienst eines 
gottesfürchtigen Dieners

„Und diese sollen zuerst erprobt werden; dann sollen sie dienen…“



Die Reinheit eines 
gottesfürchtigen Dieners

„…wenn sie untadelig sind… Die Diakone sollen jeder Mann einer Frau sein….“



Die Familie eines 
gottesfürchtigen Dieners

„…ihren Kindern und ihrem Haus gut vorstehen;“



Die Diakonin

„Die Frauen sollen ebenfalls ehrbar sein, nicht verleumderisch,  
sondern nüchtern, treu in allem.“

Auslegungsvariante 1: Die Ehefrau eines Diakons 

Auslegungsvariante 2: Die Frau die das Diakonenamt bekleidet



Der zweifache Lohn eines  
gottesfürchtigen Dieners

„Denn wenn sie ihren Dienst gut versehen, erwerben sie sich selbst eine gute Stufe und 

viel Freimütigkeit im Glauben an Christus Jesus.“



Fünf Voraussetzungen für 
den gottesfürchtigen Diener 

- 1.Timotheus 3,8-13 -




